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welche Tonne kommt?

     Fr., 07. Mai: grau

  Sa., 15. Mai: grün              

      Fr., 21. Mai: grau

            Sa., 29. Mai: gelb

Stockheim – In der Ortsmitte von 
Stockheim entsteht eine Wohnan-
lage mit 30 Wohnungen. Die zwei 
Gebäude werden von einer park-
ähnlichen Grünanlage umgeben. 
Bürgermeister Rainer Detsch spricht 
in diesem Zusammenhang genau 
vom richtigen Weg, nämlich inner-
orts Baulücken zu schließen. 
Genau dieses Ziel erreicht man mit 
diesem knapp unter der zweistel-
ligen Millionengrenze liegenden 
Projekt. 
Seit einigen Tagen wird fleißig gear-
beitet und es kommt Bewegung in 
das Baugebiet „nördlich der Eichen-
dorffsiedlung“ an der B 85, inmitten 
von Stockheim. Auf dem etwa 9500 
Quadratmeter großen Areal ent-
stehen zwei Mehrfamilienhäuser 
mit insgesamt 30 Mietwohnungen 
zwischen 36 bis 161 Quadratme-
ter groß, mit jeweils barrierefreien 
Zugängen. Außerdem werden 30 
Garagen plus 30 PKW-Stellplätze 
für Mieter und Besucher, sowie ins-
gesamt fünf behindertengerechte 
Parkplätze vor den Wohnanlagen 
gebaut. Nun erfolgte der offizielle 
Spatenstich. 
Die Neubauwohnungen werden 
schlüsselfertig, einschließlich be-

triebsfertigen Anschlüssen an die 
öffentlichen Ver- und Entsorgungs-
leitungen (Strom, Gas, Wasser, Ab-
wasser) erstellt. Medienkabel für 
Fernsehen und Telekomunikation 
werden bereitgestellt. 
Die Raiffeisenbank Küps, Mitwitz-
Stockheim wird als Investor die 
Gebäude nach Fertigstellung über-
nehmen. Die beiden Vorstände spre-

chen von einem Millionenprojekt. 
Auf eine Investitionssumme möch-
ten sie sich noch nicht festlegen, die 
wird sich wohl knapp unter einem 
zweistelligen Millionenbetrag er-
geben, so Vorstand Ulrich Fuchs in 
einer vorsichtigen Schätzung. Die 
Fertigstellung ist für das 

dritte Quartal 2022 vorgesehen. Für 
den Verkauf der Wohnungen zeich-
net Wich Immobilien in Wallenfels 
verantwortlich. 
Bürgermeister Rainer Detsch war 
es eine große Freude anzumerken.  
„Die Gemeinde hat mit dem Erwerb 
des Grundstückes in zentraler Lage 
in Stockheim und der späteren Wei-
tergabe dieses Grundstückes an die 
heutigen Investoren erst die Voraus-
setzung geschaffen für die nun sehr 
erfreuliche Entwicklung. Verhand-
lungen und Planungen zogen sich 
über einen recht langen Zeitraum 
hin. Am Ende freuen wir uns nun 
sehr, dass es in die Umsetzung geht. 
Mit der urbanen Weiterentwicklung 
unserer Kommunen unter Beibe-
haltung des ländlichen Flairs und 
den Vorzügen der dörflichen Ge-
meinschaft und des Zusammenhal-
tes sind wir auf einem guten Weg. 
Kleinstädtische Entwicklung mit 
breiter Grundversorgung, Bildungs- 
und Betreuungsangeboten, Weiter-
entwicklung ansprechender Wohn-
qualität, gute Verkehrsanbindung 
in die größeren Wirtschaftsräume 
und Arbeitsplätze, Freizeit und Nah-
erholung, gefühlte Sicherheit und 
Geborgenheit sind die Themen, die 
wir bearbeiten. Genau dies ist der 
Gemeinde Stockheim zusammen 
mit dem Investor, der Raiffeisenbank 
Küps- Mitwitz- Stockheim mit die-
sem Projekt gelungen“, freute sich 
der Rathauschef.

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Spatenstich Wohnanlage nördlich der Eichendorffsiedlung

Sie freuen sich beim Spatenstich zum Bau einer Wohnanlage in der Orts-
mitte von Stockheim. Von links Hans Ulrich Fuchs (Vorstand Raiffeisen-
bank), Niclas Wich (Wich Immobilien), Andy Schindhelm (Vorstand Raiff-
eisenbank), Architekt Wolfgang Feuerpfeil (Planer), Heiko Bernardo (vorne, 
Vorstand Raiffeisenbank) und Bürgermeister Rainer Detsch (vorne), mit 
weiteren Verantwortlichen der Baumaßnahme. 
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Gottesdienste und Kreise der evang. Kirchen 
Burggrub und Stockheim

1. Gottesdienste
Sonntag, 02.05.2021 9.00 Uhr   Gottesdienst in Stockheim
 10.15 Uhr   Gottesdienst in Burggrub
Sonntag, 09.05.2021 9.00 Uhr   Gottesdienst in Burggrub mit Erwachsenentaufe
 10.15 Uhr   Gottesdienst in Stockheim
Dienstag, 11.05.2021 16.00 Uhr Gottesdienst im Altenwohnheim Haßlachblick
  sofern möglich
Donnerstag 13.05.2021 10.00 Uhr   Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt in Burggrub
Sonntag, 16.05.2021 10.15 Uhr Gottesdienst in Burggrub
              14.00 Uhr Kirchweihgottesdienst in Stockheim     
Freitag, 21.05.2020 19.00 Uhr Gottesdienst zur Gebetswoche der Einheit
  der Christen  an der Grenz- und Friedenskapelle  
  bei Burggrub
Sonntag, 23.05.2020 9.00 Uhr Pfingstgottesdienst mit Beichte  in Burggrub
 10.30 Uhr Pfingstgottesdienst mit Beichte in Stockheim
Samstag, 29.05.2021 18.00 Uhr Gottesdienst in Burggrub
 19.15 Uhr Gottesdienst in Stockheim
Sonntag, 30.05.2021 9.30 Uhr Gottesdienst in Gundelsdorf 
2. Gruppen und Kreise
Zusammenkünfte nur nach interner Absprache unter Vorbehalt und unter den  
jeweiligen Corona-Pandemie-bedingten Einschränkungen.

Weitere Informationen unter: www.evang-kirche-stockheim-ofr.de

Entdecken Sie das Online-Angebot Ihrer vhs Kreis Kronach!
Leider hat es sich schon seit längerem abgezeichnet: Mit den sehr hohen Werten der 
7-Tage-Inzidenz im Landkreis Kronach kann die Volkshochschule nicht mit einem 
Präsenzbetrieb in das Frühjahr-/ Sommersemester starten. Aber auf Weiterbildung 
müssen Sie nicht verzichten! Wir haben ein Online-Programm für Sie zusammenge-
stellt, das ein breites Spektrum unseres Kurs-Angebots abdeckt. So gibt es Vorträge 
zu gesellschaftlichen und gesundheitlichen Themen, es werden Kurse für Bewegung 
und Entspannung angeboten und auch die Sprachen sind mit unterschiedlichen 
Niveaus vertreten. Kommen Sie mit anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
in Kontakt und überbrücken Sie so die Zeit, bis wir uns alle vor Ort in den Kursen 
wiedersehen werden!
Unser Online-Angebot finden Sie auf unserer Webseite 
www.vhs-kronach.de/aktuelles. 
Anmeldung gleich online per Klick auf den Kurs oder telefonisch und per E-Mail bei 
der vhs-Geschäftsstelle: Tel.: 09261 6060-0, E-Mail: info@vhs-kronach.de.
Die Kurse und Veranstaltungen finden über die Lernplattform der Volkshochschulen, 
„vhs.cloud“, statt (in Ausnahmefällen auch via „Zoom“). Die Zugangsdaten erhalten 
Sie nach Ihrer Anmeldung per E-Mail.
Sie haben Fragen zur Teilnahme und den technischen Voraussetzungen? Rufen Sie 
uns an! Nutzen Sie unsere speziellen Online-Sprechstunden:
Montag, 10:00 Uhr - 11:00 Uhr, Frau Beetz (Telefon: 09261/606019)
Dienstag, 16:30 Uhr - 17:30 Uhr, Frau Nachtrab (Telefon: 09261/606021)
Mittwoch, 10:00 - 11:00 Uhr, Frau Beetz (Telefon: 09261/606019)
Donnerstag, 16:30 Uhr - 17:30 Uhr, Frau Nachtrab (Telefon: 09261/606021)

Frühjahr-/Sommerprogramm 2021

Stockheim | Außenstellenleiterin: 
Astrid Kestel

Spenden für den Caritas-
Sozialladen

Glosberg – Besonders in diesen Zeiten ist es wichtig, an unsere Mitmenschen 
zu denken, die in Not sind. Deshalb unterstützt die Pfarrei Glosberg schon seit 
Jahren den Caritas-Sozialladen mit Sachspenden. Dem Spendenaufruf des 
Glosberger Pfarrgemeinderates folgten wieder viele Mitchristen. So konnten 
eine große Menge haltbarer Lebensmittel sowie Hygiene- und Toilettenarti-
kel gesammelt werden. In den Kirchen Glosberg, Reitsch und Haig standen 
dafür Körbe bereit. Die Spenden wurden in dieser Woche von der PGR-Vor-
sitzenden Sibylle Horn mit Vertretern aus Haig (Barbara Fröba) und Glosberg 
(Martina Stumpf) an den Caritas-Sozialladen in Kronach weitergegeben. Mit 
großer Freude und Dankbarkeit wurden die reichlichen Gaben vom Team des 
„Lädla“ entgegengenommen. Allen Spendern ein herzliches „Vergelts Gott“.  
Im Bild von links: Sibylle Horn, Martina Stumpf und Barbara Fröba.

Text: Sibylle Horn, Bild: Privat
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Der Glaube ist der Anfang aller guten Werke.

 Martin Luther

Spruch des Monats

Termine
Mai 2021

Wir bitten alle Vereine, uns ihre Termi-
ne durchzugeben, wenn feststeht, welche 
stattfinden können/dürfen!

Annahmeschluss  
Juni-Ausgabe: 12.05.2021
Erscheinung: 27.05.2021
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Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 – 12 
Uhr und von 18 – 19 Uhr. Kurzfristige Änderungen möglich – Alle Angaben ohne Gewähr!

08.05.2021 Thomas Küfner, Alte Dorfstr. 4, 96317 Kronach 
09.05.2021 09261 / 6759118

13.05.2021 Hubertus Gierig, Welitscher Str. 4, 96332 Pressig 
 09265 / 913101

14.05.2021 Sybille Gierig, Welitscher Str. 4, 96332 Pressig 
 09265 / 913101

15.05.2021 Dr. Anne Lang, Kaulanger 11, 96317 Kronach 
16.05.2021 09261 / 95451

22.05.2021 Dr. Christian Löffler, Kühnlenzhof 2, 96317 Kronach 
23.05.2021 09261 / 501180

24.05.2021 Stefan Karl, Schwedenstr. 19, 96317 Kronach 
 09261 / 94233

29.05.2021 Dr. Thomas Löffler, Kulmbacher Str. 20, 96317 Kronach 
30.05.2021 09261 / 963550

03.06.2021 Florian Weißbach, Am Rathaus 8b, 96328 Küps 
 09264 / 8282 und 0160 / 99619454

04.06.2021 Dr. Michael Kaiser, Rodacher Str. 44, 96317 Kronach 
 09261 / 51579 und 0172 / 8517608

Apotheken Dienstbereitschaft

Dienstbereitschaft von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Alle Angaben ohne Gewähr.

Mai 2021
im Landkreis Kronach

Impressum:
Herausgeber: 
Setale | Werbung | Fotografie

Auflage: ca. 2.650

Erscheinungsweise: monatlich, kos-
tenlos für jeden Haushalt in der Groß-
gemeinde Stockheim + Glosberg

Annahmeschluss für Mai:
12. Mai 2021 
Erscheinung:
27. Mai 2021
Kurzfristige Änderungen möglich!

Redaktion, Gestaltung,  
Anzeigenleitung, Realisation:
Setale | Werbung | Fotografie, Lorenz 
Setale, Badstraße 29, 96332 Pressig-
Rothenkirchen, Telefon 09265 7146, 
Fax 09265 913627, Mail infoblatt@
setale-werbung.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil (Rathaus-Info):
Gemeinde Stockheim

Für redaktionelle Beiträge zeichnet 
jeweils der Verfasser verantwort-
lich und geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder, 
daher bei Einsendungen bitte auf 
Rechtschreibung achten, Namen 
und Ort angeben. Textkürzungen 
behalten wir uns vor. Je Artikel wird 
max. ein Foto veröffentlicht. Die Re-
daktion entscheidet, wann und wel-
che Artikel veröffentlicht werden. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver- 
öffentlichung.

Für die Richtigkeit der angegebe-
nen Termine, Telefonnummern und 
Adressen übernehmen wir keine 
Gewähr!
Für Anzeigenveröffentlichungen ud 
Fremdbeilagen gelten die allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die 
z. Zt. gültige Anzeigen-preisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse, kann kein Schadensersatz 
gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
Der Herausgeber behält sich vor, An-
zeigen abzulehnen. Es besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung.

Mi., 05.05.2021 L

Do., 06.05.2021 A

Fr., 07.05.2021 B

Sa., 08.05.2021 C

So., 09.05.2021 D 

Mo., 10.05.2021 E

Di., 11.05.2021 F

Mi., 12.05.2021 G

Do., 13.05.2021 H

Fr., 14.05.2021 I

Sa., 15.05.2021 J

So., 16.05.2021 K

Mo., 17.05.2021 L

Di., 18.05.2021 A

Mi., 19.05.2021 B

Do., 20.05.2021 C

Fr., 21.05.2021 D

Sa., 22.05.2021 E

So., 23.05.2021 F

Mo., 24.05.2021 G

Di., 25.05.2021 H

Mi., 26.05.2021 I

Do., 27.05.2021 J

Fr., 28.05.2021 K

A Bären-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 4424 
 Markt-Apotheke, Ludwigsstadt, Tel. 09263 9536

B Sonnen-Apotheke, Stockheim, Tel. 09265 1300

C Markt-Apotheke, Pressig, Tel. 09265 9580

D Frankenwald-Apotheke, Küps, Tel. 09264 9770 
 Neue Apotheke, Neuh.-Schierschn., Tel. 036764 7810

E Löwen-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 60830 
 Frankenwald-Apotheke, Tettau, Tel. 09269 1317

F Markt-Apotheke, Steinwiesen, Tel. 09262 9551 
 Markt-Apotheke, Mitwitz, Tel. 09266 359

G Süd-Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 962320  
 Stausee-Apotheke, Nordhalben, Tel. 09267 318

H Mühlen-Apotheke, Marktrodach, Tel. 09261 60990

I Stadt-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 3466 
 Loquitz-Apotheke, Probstzella, Tel. 036735 49506

J Schloß-Apotheke, Weißenbrunn, Tel. 09261 61233 
 Rennsteig-Apotheke, Steinbach/W., Tel. 09263 9520

K Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 51650

L Apotheke am Rathaus, Küps, Tel. 09264 7666 
 Igel-Apotheke, Wallenfels, Tel. 09262 9595 
 Stadt-Apotheke, Teuschnitz, Tel. 09268 9595

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de
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Seniorenarbeitsgemeinschaft 
Stockheim (SAGS) 
Ihre Ansprechpartner*innen vor Ort:
Parnickel Johann, 09261 / 1616
Rosenbauer Reiner, 09261 / 91574
Klinger Hansdieter, 09261 / 64846
Baierlein Elisabeth, 09261 / 93867

Klinger Erika, 09261 / 4933
Sprenger Edmund, 09265 / 5977
Buckreus Veronika, 09261 / 95293
Fleischmann Gerd, 09265 / 366
Kraus Rainer, 09265 / 8079806
Weissbach Silvia, 09265 / 5656
Berberich Maria, 09265 / 1269

Stockheim  – Die Seniorenarbeits-
gemeinschaft Stockheim (SAGS) ist 
begeistert und fasziniert von der 
Bildtelefonie. Die Seniorensprecher 
Rainer Kraus und Hans Parnickel 
sind seit Anfang des Jahres bemüht, 
alle Senioren von dieser Technik zu 
überzeugen. Dies tun sie jetzt vor 
allem auch deshalb, weil die beiden 
über 80- Jährigen es selbst getestet 
und ausprobiert haben und nun 
von der Funktionsweise geradezu 
schwärmen. „Ihr müsst nicht mehr 
einsam sein, auch nicht in der Coro-
na- Pandemie mit seinen Ausgangs-
beschränkungen und Besuchsein-
schränkungen“, sprechen sie allen 
Senioren Mut zu, diese neue Technik 
zu akzeptieren und diese für sich zu 
nutzen. Hans Parnickel hat in seiner 
Wohnung in Burggrub vorgeführt, 
wie einfach und dazu noch in sehr 
guter Qualität das funktioniert. Er 
nahm über Skype zwei Kontakte zu 
Freunden auf. In ein paar Sekunden 
mit wenigen Knopfdrücken ist er 
mit zwei Friseurmeistern verbun-
den und das um die halbe Welt. 
Franz-Josef Siegler spricht aus Ger-
mersheim in Rheinland-Pfalz. Und 
der zweite Gesprächsteilnehmer in 
digitaler Form ist Sadaaki Takahashi 

aus Japan. Ihn kennt der Burggruber 
Hans Parnickel schon seit 1956. Die 
Sprach- und Bildqualität ist super. 
Schon vor diesem Gespräch und 
der virtuellen Schalte erzählt Hans 
Parnickel wie er zu Skype kam. Vor 
einigen Monaten erhielt ich einen 
Anruf von meinem Freund aus dem 
Rheinland, er habe sich Spyke ein-
richten lassen und kann jetzt „face 
to face“ mit seinen Freunden Kon-
takt pflegen und würde sich freuen, 
dies auch mit mir zu tun. Also ging 
ich zur Fa. Deuber in Kronach und 
ließ mir, unter meiner Mailadresse, 
Skype auf dem Laptop einrichten. 
Ich hatte dann auf dem Bildschirm 
einen kleinen blauen Kreis mit ei-
nem weißen S, den ich mit einem 
Doppelklick öffnen konnte. Dort gab 
ich die Mailadresse meines Freundes 
ein. Per Telefon hatten wir als Termin 
Samstag 11 Uhr ausgemacht. Am 
Samstag, kurz vor 11 Uhr machte 
ich einen Doppelklick auf das blaue 
Symbol, klickte auf die Mailadresse 
des Freundes, es entstand ein Kreis 
mit seinen Initialen und ich hörte 
ein Klingelzeichen, plötzlich war sein 
Gesicht auf dem Bildschirm und ich 
hörte seine Stimme. Und diesmal 
schaltete sich plötzlich auch das 

Gesicht unseres Freundes aus Japan 
ein, denn auch Franz- Josef Siegler 
ist mit dem Friseurmeister aus Japan 
befreundet. Nun treffen wir uns vir-
tuell jeden Samstag. Es macht gro-
ßen Spaß, erspart Reisekosten und 
wir freuen uns auf jedes Gespräch 
von“ face to face“. Es sind mir dafür 
einmalige Kosten von 19 Euro ent-
standen, sagt Parnickel und ruft die 
Senioren auf, es auch zu probieren. 
Dem schließt sich Mutmacher Rainer 
Kraus an. Es muss auch wenn man 
alleine wohnt, keine Langeweile 
aufkommen und schon gar nicht 
das Gefühl der Einsamkeit. Mit ein 
paar Mausklicks hat man Kontakt 
zu Freunden oder Kindern und En-
keln. Wir wollen dabei helfen und 
ermutigen dies zu lernen und sich 
selbst an die Technik zu wagen. „Wir 
von der SAGS werden Sie, wenn es 
Corona erlaubt, zu einer Informa-
tionsveranstaltung einladen, um 
Ihnen sowohl Geräte vorzustellen 
als auch den Umgang damit genau 
zu erklären. Sie können dann in aller 

Ruhe entscheiden, ob Sie zukünftig 
im Bereich der Digitalisierung Ihr Le-
ben neu ordnen möchten und mög-
licher Langeweile den Kampf ansa-
gen wollen“. Sagen die Sprecher der 
SAGS mit Überzeugung, dass sich 
viele Seniorinnen und Senioren ihrer 
Digitalisierungsbewegung anschlie-
ßen und dadurch neue Freude und 
auch Freunde gewinnen. Seit Herbst 
vergangenen Jahres macht die SAGS 
ihrem Namen alle Ehre. Die beiden 
Sprecher gehen mit unermüdlichem 
Engagement voran und setzen mit 
Ideen und Arbeitseinsatz neue Ak-
zente. Rainer Kraus ergänzt dazu: 
„Auf Grund unserer Berichte haben 
sich bereits junge Leute, die ja ohne 
Handy oder und Laptop nicht mehr 
leben können und natürlich die 
ganze Technologie im Schlaf beherr-
schen, bereit erklärt, wenn es denn 
so weit ist, bezüglich Unterweisung 
und Schulung mitzuhelfen.“                         

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

SAGS fordert Senioren auf die Bildtelefonie zu 
nutzen dazu hat man freiwillige Helfer animiert

Es ist Samstagvormittag 11 Uhr und Hans Parnickel aus Burggrub hat seine 
beiden Freunde, Franz- Josef Siegler aus Rheinland- Pfalz (links) und Sadaaki 
Takahashi aus Japan (dort ist es Abend 19 Uhr) zu einem Gespräch über Bild-
schirm zuhause im Wohnzimmer.
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Verfasserin: Martina Bradler

Im Berichtszeitraum fand keine Gemeinderatssit-
zung statt.

Einlass ins Rathaus nur mit Termin
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen sind persönliche 

Vorsprachen im Rathaus nur nach vorheriger telefoni-

scher Terminabsprache unter der Tel.-Nr. 09265 8070-0 

möglich.

Bitte prüfen Sie jedoch zunächst, ob Ihr Anliegen über-

haupt ein persönliches Erscheinen im Rathaus erforder-

lich macht. Eventuell kann schon ein Telefongespräch 

zur Klärung beitragen. Unterlagen können jederzeit in 

unseren Briefkasten eingeworfen werden.

Wir hoffen auf Ihr Verständnis für die umsichtigen Maß-

nahmen.

Ihre Gemeinde Stockheim

Bienenhaus zur Weiterbewirtschaftung für Bienenhalter kos-
tenfrei zu übergeben! 
Standort nähe Flugplatz Neukenroth. Weitere Informationen bei Familie 
Scherbel Neukenroth unter der Tel.-Nr. 09265 / 1049.

Krisendienst Oberfranken 
Der Krisendienst Oberfranken, der seit 1. März unter der bayernweit einheit-
lichen Telefonnummer 0800 655 3000 verfügbar ist, weitet sein kostenloses 
und unbürokratisches Angebot aus: Ab 1. April kann jede Person, die sich in 
einer seelischen Notlage befindet, täglich von 9 bis 24 Uhr die qualifizierte 
Hilfe der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Krisendienstes in Anspruch 
nehmen. 
Die Anrufenden erhalten eine individuelle Beratung und eine erste mögliche 
Entlastung. In dringlichen Fällen werden mobile Einsatzkräfte zum „Ort der 
Krise“ geschickt, die die möglichen Gefährdungen abwägen und notwen-
dige Schritte empfehlen bzw. einleiten. Mit dem Krisendienst Oberfranken 
möchten wir frühzeitig Unterstützung leisten – vor allem auch an Abenden, 
Wochenenden und Feiertagen. Ab 1. Juli 2021 ist beabsichtigt, einen Rund-
um-die-Uhr-Betrieb anzubieten.  
Weitere Informationen zum Krisendienst finden Sie unter www.krisendienst-
oberfranken.de. Für Rückfragen können Sie sich gerne per E-Mail an sozial-
planung@bezirk-oberfranken.de wenden.

Wichtige Information
für unsere Geschäfte, Firmen und Betriebe

Zur Zeit verkauft ein Verlagshaus Anzeigen für 

eine „Bürgerinformationsbroschüre“. Die Ge-

meinde weist daraufhin, dass hierfür kein ge-

meindlicher Auftrag vorliegt. Die geplante Neu-

auflage unserer Imagebroschüre möchten wir 

ohne Anzeigenverkauf „stemmen“.  Für Rückfra-

gen steht im Rathaus – Frau Bradler – unter der 

Tel.-Nr. 09265 / 8070-21 zur Verfügung.

Ihre Gemeinde Stockheim

!
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FIT FÜRS EHRENAMT – DAS SCHULUNGSANGEBOT DER KRO-
NACHER MITMACHBÖRSE 2021
Engagement und Ehrenamt sollen Spaß machen und 
Freude bereiten.Um sich in seinem Einsatzbereich si-
cher und kompetent zu fühlen, gilt es, sich immer wie-
der auf den neuesten Stand zu bringen, sich zu infor-
mieren und zu bestimmten Themen weiterzubilden.
Das KoBE bietet auch 2021 eine Seminarreihe für alle Engagierten im 
Landkreis – aus Vereinen, Verbänden, Organisationen, Selbsthilfegrup-
pen u.v.m., die sich sowohl vom Format als auch von den Inhalten der 
Situation anpasst. Alle Themen werden online angeboten. Wir begin-
nen im April mit einer 3er-Serie im zweiwöchigen Rhythmus, die be-
sonders die Pandemie-bedingten Herausforderungen für Vereine und 
Organisation aufgreift. Es folgt über das Jahr eine Mischung aus Ange-
boten zu rechtlichen, finanziellen und medientechnischen Aspekten 
und schließt mit einem motivierenden Input zur Stärkung im Bereich 
der Mitglieder und Vorstandschaft ab. Sollten in der zweiten Jahreshälf-
te Präsenzveranstaltungen wieder bedenkenlos machbar sein, würden 
wir statt der Onlineveranstaltungen in den direkten Austausch mit Ih-
nen gehen.
Aktuelle Änderungen finden Sie bei Bedarf hier, auf unserer Facebook-
seite (www.facebook.com/ProjektbueroMangstrasse), unserem Ins-

tagram-Account (www.instagram.com/kronachcreativ) und in der 
Tagespresse.
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenfrei!
Um rechtzeitige und verbindliche Anmeldung – unbedingt mit  
E-Mail-Adresse – wird gebeten über:
Online-Formular: www.kobe-kronach.de
E-Mail: Kobe-KC@kronachcreativ.de
Telefon: 09261-670933-0/-2
Die Schulungsreihe findet statt im Rahmen des Projektes “Miteinan-
der leben – Ehrenamt verbindet” und wird unterstützt und gefördert 
durch:

Schulungsangebot 2021
1) „Online-Versammlungen und Online-Wahlen sicher durchführen“
05. Mai 2021, 18.30 Uhr – 20.00 Uhr, Online
Referent: Michael Blatz, Unternehmens- und Vereinsberatung
Die Vielzahl der Pandemie-bedingten Beschränkungen lassen die 
klassischen Mitgliederversammlungen oder Vorstandswahlen in der 
bisherigen Form häufig nicht mehr zu. Es wurden jedoch gesetzliche 
Möglichkeiten geschaffen, um Vereine und Organisationen hierbei 
zu entlasten. Lernen Sie die rechtlichen Grundlagen und Vorausset-
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zungen, Handlungsoptionen des Vorstandes und mögliche Konferenz-
Tools kennen.

2) „Gemeinnützigkeitsrecht aktuell“
20. Mai 2021, 18.30 Uhr – 20.00 Uhr, Online
Referent: Michael Blatz, Unternehmens- und Vereinsberatung und Gast-
Referent RA Michael Röcken
Kenntnisse im Gemeinnützigkeitsrecht sind nicht nur für KassiererIn 
oder SchatzmeisterIn, sondern auch für alle anderen Vorstandsmitglie-
der unabdingbar. Werden die steuerrechtlichen Spielregeln nicht be-
achtet, kann dies unmittelbar zu einer Haftung führen. Wir informieren 
Sie u.a. über die wichtigsten Reformen, zeitnahe Mittelverwendung und 
die Fragen, wann ein verein Steuern zahlen muss oder er eine Spende 
entgegennehmen darf

3) „Obliegenheiten und Haftungsfragen in der Kinder- und Jugendar-
beit“
09. Juni 2021, 19.00 Uhr – 20.30 Uhr, Online
Referent: Sven Petzke, RA, Wittmann Rechtsanwälte PartGmbB
Die Vereinsarbeit mit Kindern und Jugendlichen ist eine besondere He-
rausforderung. Wir informieren Sie über Rechtspflichten und Haftungs-
gefahren, die bei der Durchführung von Veranstaltungen mit und für 
diese Zielgruppe eine Rolle spielen. Spezielle Haftungsvermeidungs-
Strategien helfen, abgesichert zu agieren.
Das Seminar findet statt in Kooperation mit   

 

4) „Fundraising für Vereine“
23. September 2021, 18.30 Uhr – 20.00 Uhr, Präsenz-Veranstaltung, Ort 
wird rechtzeitig bekannt gegeben *
Referent: Michael Blatz, Unternehmens- und Vereinsberatung und Gast-
Referent RA Michael Röcken
Brauchen Sie Geld? Sponsoring, Spendengewinnung und Crowdfun-
ding sind interessante Möglichkeiten der Geld- und Sachmittelbeschaf-
fung für Vereine und Organisationen. neben den vielfältigen Möglich-

keiten des Fundraisings werden praxisnah Grundlagen 
für professionelle Fundraising-Konzepte vermittelt.

5) „Erfolgreiche und moderne Ehrenamts-Kommunikation in den so-
zialen Medien”
20. Oktober 2021, 18.30 Uhr – 20.00 Uhr, Online
Referent: Alexander Pinker, Zukunftsstratege und New Media-Experte
Um in einer Welt der Informationsüberflutung und der sozialen Me-
dien mit dem ehrenamtlichen Engagement aufzufallen und Partner, 
Mitglieder und Helfer zu begeistern, braucht es eine moderne Art 
der Kommunikation. Lernen Sie Schritt für Schritt die wesentlichen 
Grundlagen der Arbeit mit Facebook, Twitter, Instagram, Snapchat, 
TikTok & Co kennen und rüsten Sie sich für eine moderne Ehrenamts-
Kommunikation.
Das Seminar findet statt in Kooperation mit der  

6) „Engagierte und Funktionsträger gewinnen, motivieren und hal-
ten“
09. November 2021, 18.30 Uhr – 20.00 Uhr, Präsenz-Veranstaltung, 
Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben *
Referent: Michael Blatz, Unternehmens- und Vereinsberatung
Verstärkt durch die Pandemie haben immer mehr Vereine Probleme, 
Funktionen zu besetzen sowie Engagierte zu finden oder zu binden. 
Insbesondere das Thema Nachwuchsförderung brennt dabei vielen 
auf den Nägeln. Überalterung von Mitgliedern und Vorstandschaft 
sowie fehlendes Engagement bergen sowohl Frustpotenzial für alle 
Beteiligten als auch ein gewisses Gefahrenpotenzial. 
Wie kann es gelingen, solche negativen Trends zu stoppen und um-
zukehren?

* Hinweis: 
Sollten es die zum Veranstaltungszeitpunkt geltenden Coronaaufla-
gen erforderlich machen, können diese Veranstaltungen auch Online 
stattfinden.

Fundsachen suchen ihre Eigentümer
Gegenstand Tag des Fundes Ort des Fundes

Schlüssel ohne Aufschrift 16.09.2020 Brücke zwischen Stockheim und Wolfersdorf

Blau-transparente Brille  21.09.2020 Zwischen Wolfersdorf und Neukenroth

Ledertrachtenjacke braun Größe 54 04.10.2020 Parkplatz Schloßgasse 5

Sonnenbrille schwarz, eckige Gläser mit Sehstärke 04.11.2020 Nähe der  Schafgasse 

Armband goldene Blätter und silberne Kugeln Nov 20 Dorfplatz Burggrub

Perlenkette ohne Verschluss 05.12.2020 An der Haßlach  14

„MüllerBender-Mäppchen“ (Nobel Biocare & Barmer Bonusheft) 09.12.2020 DM Markt Stockheim

Cerruti 1881 Tasche + Karten + ca. 10 € 09.12.2020 DM Markt Stockheim

Schlüssel Börkey Nr. 1628 14.12.2020 Friseur Ebert

Schlüssel Schließanlage mit Anhänger BahnBKK 28.12.2020 Haßlach Holzwiese Wall
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Neukenroth – Die Vertreter der 
kirchlichen Gremien ließen es sich 
nicht nehmen, ihrem Pfarrer per-
sönlich zu gratulieren. Dies alles 
natürlich im Freien mit dem ge-
botenen Abstand und mit Maske. 
„Aufgrund der coronabedingten 
Einschränkungen kamen die meis-
ten Glückwünsche telefonisch 
oder in digitaler Form, doch auch 
Bürgermeister Rainer Detsch und 
die Stockheimer Kirchenpflegerin 
Elvira Ludwig schauten persönlich 
vorbei“, erzählt der Jubilar voller 
Freude. Hans-Michael Dinkel kann 
auf einen außergewöhnlichen Le-
bensweg zurückblicken. Der gebür-
tige Lichtenfelser studierte nach 
dem Abitur Elektrotechnik an der 
Hochschule Coburg und arbeitete 
anschließend 14 Jahre in der Spar-

te Energietechnik der Siemens AG. 
Bei seinen beruflichen Auslands-
aufenthalten im asiatischen Raum 
sowie in Mexiko kam er mit vielen 
Menschen aus unterschiedlichsten 
Kulturkreisen ins Gespräch über die 
Frage nach dem tieferen Sinn des 
Lebens. „Die Fragen des Lebens 
und Gott bewegten mich und 
immer mehr wurde mir bewusst, 
wovon mein Herz voll ist“, erklärte 
Pfarrer Dinkel an seinem Jubeltag. 
Im Alter von 40 Jahren reifte in ihm 
schließlich der Entschluss, der Stim-
me seines Herzens zu folgen und 
einen Neuanfang zu wagen. An 
der Gustav-Siewerth-Akademie im 
südlichen Schwarzwald studierte er 
fortan Theologie und Philosophie, 
bevor er 2007 ins Priesterseminar 
in Bamberg eintrat. Nach seiner 

Priesterweihe im Juni 2010 und 
der Kaplanszeit in Forchheim und 
Hof wurde er im September 2013 
von Erzbischof Ludwig Schick als 
Nachfolger von Pfarrer Baptist 
Schaffer zum Pfarradministrator 
von Neukenroth, Stockheim und 
Haßlach berufen. Seit acht Jahren 
wirkt er nun segensreich im unte-
ren Haßlachtal. Der Kontakt zu den 
Gläubigen liegt ihm sehr am Her-
zen und es ist ihm außerordentlich 
wichtig, dass auch in Pandemiezei-
ten Gottesdienste erlaubt sind, da 
der gelebte Glaube vor allem den 
älteren Menschen Halt und Orien-
tierung gebe. 
Entspannung findet der Jubilar 
in seinem Pfarrgarten, in dem er 
viel Zeit mit der Gemüsezucht 
verbringt, sowie bei den Spazier-
gängen durch die Neukenrother 
Flur mit seinem treuen tierischen 
Begleiter Anton. Pfarrer Dinkel be-
dankte sich beim Pfarrgemeinderat 
und den beiden Kirchenverwaltun-
gen aus Haßlach und Neukenroth 
nicht nur für das Geschenk und die 
Glückwünsche, sondern insbeson-
dere auch für das vielfältige eh-
renamtliche Engagement, das die 
Pfarrgemeinden mit Leben erfüllt. 
Am Ende seines Jubeltages konnte 
er vor allem eines zufrieden fest-
stellen: „Ich bin sehr berührt.“ 

Text und Bild: Jürgen Weißerth

Wovon das Herz voll ist, davon redet der Mund
Der Neukenrother Geistliche Hans-Michael Dinkel wurde Sechzig 

Mit Abstand und Maske machten die Vertreter des Pfarrgemeinderates und 
der Kirchenverwaltungen aus Haßlach und Neukenroth ihrem Pfarrer zum 
Sechzigsten ihre Aufwartung. Hinten von links: Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
de Sabine Scherbel, Pfarrer Hans-Michael Dinkel, Birgit Zipfel (KV Neuken-
roth). Vorne von links: Tobias Fiedler (KV Neukenroth), Kirchenpfleger Peter 
Kratochvill (Neukenroth), stv. PGR-Vorsitzende Anja Kowalski und Kirchen-
pfleger Stefan Klinger (beide aus Haßlach).
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Am 9. Mai ist   Muttertag...

Für die beste 
Mutter der Welt 
wären selbst  
tausend Worte 

nicht genug. 
Das Wichtigste 
ist jedoch:  
Danke für alles!
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Neukenroth – In den letzten bei-
den Jahren hat sich im Friedhofs-
bereich rund um das Gotteshaus 
St. Katharina Neukenroth mächtig 
viel getan. 
Die Schaffung eines Urnengrabfel-
des mit einem anonymen Urnen-
feld, die Versetzung der Nieder-
bronner Grotte vom Kindergarten 

in den Friedhof sowie die Restau-
rierung der Mariengrotte am Kir-
chenvorplatz konnten vorbildlich 
realisiert werden. 
Nun ist auch noch ein lange geheg-
ter Wunsch in Erfüllung gegangen: 
die Verwirklichung einer Toiletten-
Anlage im unmittelbaren Bereich 
der Kirche. 

Bereits seit 2008 stand das Vor-
haben zur Diskussion, denn der 
Wunsch nach einer WC-Anlage ist 
seit Jahren groß: besonders bei 
Gottesdiensten mit langer Dauer, 
bei Beerdigungen, bei Vereinsfes-
ten mit Kirchenparade sowie bei 
längeren Pflanzarbeiten an den 
Gräbern. 
Die Nutzung einer solchen Anlage 
im Pfarrhaus mit neuem Zugang 
von der Westseite aus fand keine 
Mehrheit. Der Vorschlag des Bau-
amtes der Erzdiözese Bamberg, die 
ehemalige Pfarrbücherei als Stand-
ort zu nutzen, fand jedoch die Zu-
stimmung von Kirchenverwaltung 
und Pfarrgemeinderat. 
Kirchenpfleger Peter Kratochvill 
oblag die organisatorische Leitung 
sowie die Koordination der Hand-
werker. Neben den planerischen 
Aufgaben leisteten Peter Kratoch-
vill, Tobias Fiedler und Hans Tausch 
120 Stunden an Eigenleistung. 
Einschließlich Kanalanschluss und 
Wasserversorgung verschlingt das 
Vorhaben 17 000 Euro. 
Die Erzdiözese trug 65 Prozent der 
Kosten. Ebenfalls beteiligte sich 
die Gemeinde mit zehn Prozent. 
Mit einem beachtlichen Spen-
denaufkommen signalisierte die 
Bevölkerung ihr breites Interesse. 
Mit der Maßnahme ergab sich kei-

ne optische Beeinträchtigung des 
bestehenden Ensembles. Der bar-
rierefreier Zugang zum WC findet 
ebenfalls allgemeinen Zuspruch. 
Die täglichen Öffnungszeiten sind 
zwischen acht und 20 Uhr. Schließ-
lich ist auch ein automatischer 
Schließmechanismus installiert 
worden. 
Die Reinigung übernimmt auf eh-
renamtlicher Basis die ehemalige 
Pfarrgemeinderätin Gerlinde Lieb.
Detailliert erläuterte Jürgen Wei-
ßerth von der Kirchenverwaltung 
nach dem Sonntagsgottesdienstes 
den Gläubigen die neueste Errun-
genschaft im kirchlichen Außen-
bereich. 
Bürgermeister Rainer Detsch wür-
digte die bauliche Initiative die-
ser notwendigen Maßnahme, die 
barrierefrei realisiert worden sei. 
Bei dieser Gelegenheit lobte er die 
vorbildliche Gestaltung des Fried-
hofs. Pfarrer Hans-Michael Dinkel 
äußerte sich anerkennend über das 
ehrenamtliche Engagement. 
Ebenfalls dankte er den Gläubigen 
für die Spendenbereitschaft. So sei 
in guter Gemeinsamkeit eine an-
sprechende WC-Anlage entstan-
den. 

Text und Bild: Gerd Fleischmann 

Sankt Katharina Neukenroth: Toiletten-Anlage  
im Außenbereich ihrer Bestimmung übergeben

Hervorragend integriert wurde die WC-Anlage auf der Südseite der Pfarr-
bücherei in unmittelbarer Nähe des Gotteshauses St. Katharina. Von links: 
Tobias Fiedler, Gerlinde Lieb, Hans Tausch, Sabine Scherbel, Kirchenpfleger 
Peter Kratochvill, Jürgen Weißerth, Bürgermeister Rainer Detsch sowie Pfar-
rer Hans-Michael Dinkel.
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Erstkommunion am 16. Mai 
in St. Katharina Neukenroth:

Brandl Runa
Brandl Stella
Dressel Lina
Schneider Jan
Schneider Marie
Thomas Konrad

Erstkommunion am 16. Mai 
in St. Wolfgang Stockheim:

Fröba Layla
Hader Zoé
Raab Milena
Theimer Elias
Theimer Simon
Zwingmann Tim

Stockheim – Einen festlichen Got-
tesdienst zum Palmsonntag feier-
te Diakon Wolfgang Fehn mit den 
Kommunionkindern der beiden 
letzten Jahre. Mit selbstgebastel-
ten Palmbu-schen standen die 
Kinder vor der Pfarrkirche St. Wolf-
gang. 
Bereits vor dem Palmsonntag tra-
fen sich die Kommunionkinder un-
ter der Leitung von Judith Theimer 
und man fertigte die Palmbuschen 
an. 
Dies war auch mit dem Einhalten 
der Coronavor-gaben möglich. 
Diakon Fehn segnete die Palmbu-
schen und mit dem Rufen „Hosan-
na“ zog er mit den Kindern ein. Die 
kindgerechte Leidensgeschichte 

nach dem Evangelisten Markus 
wurde gelesen und so in die Hl. 
Woche eingestimmt. 
Statt einer Predigt gab es ein Ge-
spräch zum Einzug Jesu, den ganz 
anderen König. Die Fürbitten spra-
chen die Kinder von den Bänken 
aus. 
Zum Vater-unser bildeten sie ei-
nen großen Kreis. Diakon Fehn lud 
die Familien und besonders die 
Kommu-nionkinder ein, diese Hei-
lige Woche zu begehen, hinein zu 
tauchen in das Leiden und Sterben 
Jesu, damit wir an Ostern die Auf-
erstehung begehen können. 

Text und Bild: Wolfgang Fehn

Wir grüßen Jesus als unseren König
Kommunionkinder gestalten Gottesdienst zum Beginn der hl. Woche

Kommunionkinder fertigen ihre Palmbuschen mit Judith Theimer am Pfarr-
heim.

Annahmeschluss  
Juni-Ausgabe: 12.05.2021
Erscheinung: 27.05.2021
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Stockheim – Am 27. März 1961, 
also vor 60 Jahren, legte der da-
mals 118 Mitglieder starke TSV 
Stockheim den Grundstein für eine 
bemerkenswerte sportliche Weiter-
entwicklung. Die Ausrichtung der 
oberfränkischen Waldlaufmeister-
schaften in Zusammenarbeit mit 
Leichtathletikwart Willi Munzert 
aus Gehülz und dem Bezirksvorsit-
zenden Egon Kloppmann klappte 
die Großveranstaltung vorbildlich. 
TSV-Vorsitzender Karl Räther und 
sein Vorstandsteam sorgten für 
eine reibungslose Organisation. 
160 Läuferinnen und Läufer aus 
27 oberfränkischen Vereinen wa-
ren an den Start gegangen, um in 
einem schwierigen Waldlauf beim 
Saisonstart ihre Kräfte zu messen. 
Bei allen Wettbewerben gab es 

nicht nur sehr gute Leistungen, 
sondern auch dramatische Kämp-
fe auf den letzten hundert Metern. 
Eine große Zuschauermenge geiz-
te nicht mit Anfeuerungsrufen und 
Beifall. Auf dem schweren Boden, 
der die letzten Spuren des Winters 
verloren hatte, hatten es die Lang-
läufer nicht leicht, über die volle 
Distanz im Rennen zu bleiben. 
Bei den Männern bewältigte die 
6600 Meter Karl Stummer vom VfB 
Forchheim in sehr guten 22 Minu-
ten. Hervorragend platzierten sich 

die Stockheimer Walter Kreißl und 
Harald Popig. Beide Sportler sorg-
ten in den Folgejahren – unter an-
derem auf bayerischer Ebene - für 
beachtliche Erfolge. Harald Popig 
entwickelte sich mit zu einem der 
erfolgreichsten und beständigs-
ten Mittel- und Langstreckenläu-
fer Bayerns. Auf nationaler und 
internationaler Ebene holte sich 
der Stockheimer Ausnahmeläufer 
in den letzten 58 Jahren hervorra-
gende Platzierungen. Bereits ein 
Jahr zuvor – im März 1960 - star-
tete der TSV Stockheim mit den 
Kreiswaldlaufmeisterschaften sein 
sportliches Programm. In der Män-
ner-Hauptklasse über 5000 Meter 
glänzten damals Hans Vetter und 
Gerhard Neubauer - der spätere 
Steinbacher Bürgermeister – vom 
TSV Windheim mit einem spektaku-
lären Doppelerfolg. Beide schafften 
die Strecke unter 20 Minuten. Groß 
in Mode kamen dann in den 70er-
Jahren des vorigen Jahrhunderts 
Volkswanderungen mit bis zu 3000 
Teilnehmern. Kultcharakter hatten 
insbesondere die Stockheimer 
Grenzlandwanderungen. 

Text und Bild: Gerd Fleischmann 

TSV 1889 Stockheim organisierte ober-
fränkische Waldlaufmeisterschaften 

Vor 60 Jahren organisierte der TSV Stockheim die oberfränkischen Waldlauf-
meisterschaften mit 160 Läuferinnen und Läufern aus 27 Vereinen. Schon 
längst ist der ehemalige Startbereich am „Maxschacht“ bebaut.  
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Fastenzeit im Kindergarten 
St. Wolfgang Stockheim
Stockheim – Die Fastenzeit im Kindergarten St. Wolfgang wird jedes Jahr 
vom Kinderfastenprojekt „Rucky Reiselustig“ der Organisation Misereor be-
gleitet. Der fröhliche gelbe Rucksack „Rucky“ ist dabei die Hauptfigur. Er reist 
jedes Jahr in ein anderes Land des Erdballs und erzählt von Kindern und ih-
rer dortigen Lebenswelt. Aufgrund der Corona-Pandemie konnte „Rucky“ in 
diesem Jahr nicht reisen und ist in Deutschland geblieben. Die Kinder haben 
dies zum Anlass genommen, dem kleinen gelben Rucksack die Gemeinde 
Stockheim zeigen zu wollen und ihm von ihrer Lebenswelt zu erzählen. Dabei 
ist die Idee entstanden, gemeinsam mit Rucky den Bewohnern des Senioren-
heimes „Haßlachblick“ eine Freude bereiten zu wollen. 
Es wurden bunte Eier gestaltetet und auf einem Ast dekorativ aufgehängt. 
Außerdem wurde ein bunter Blumenstrauß aus Ästen und Papier gebastelt. 
Gemeinsam mit dem pädagogischen Personal und Rucky Reiselustig im Kin-
derwagen, machten sich die Kinder auf den Weg zum Seniorenheim. Auf der 
Terrasse führten die Kinder Lieder vom Frühling und einen Osterhasentanz 
vor. Auch Rucky Reiselustig wurde vorgestellt und das Lied des kleinen gelben 
Rucksacks gesungen. Musikalisch begleitet wurde dies von Ute Fischer-Peter-
son. Zum Abschluss überreichten die Kinder ihre Geschenke und nahmen als 
Dank eine kleine Süßigkeit entgegen. 
Den Abschluss der Fastenzeit bildete eine Osterfeier in den Gruppen.  Nach 
Erzählung der Ostergeschichte fanden die Kinder als Überraschung eine 
festlich gedeckte Tafel in der Halle des Kindergartens vor. Bei einem gemein-
samen Osterfrühstück feierten die Kinder das Fest der Auferstehung Jesus. 
Im Anschluss suchten die Kinder nach ihren selbst getonten Osternestern, 
welche vom Osterhasen mit Schokolade, Eiern und einem kleinen Buch zum 
Osterfest gefüllt wurden. 

Text: Anja Roth
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Die neuen Phonak Audéo Para-
dise Hörgeräte, deren Entwick-
lung von der Natur inspiriert 
wurde, ermöglichen Hörgeräte-
trägern mit einem frischen, na-
türlichen Klang und brillantem 
Sprachverstehen einen Zugang 
zu den wunderschönen und  
paradiesischen Klängen der Na-
tur.

Die Geräusche der Natur helfen 
dabei sich zu entspannen und ge-
hören zu unserem Wohlbefinden 
dazu. Das Rauschen des Meeres, 
das Rascheln von Blättern im Wind 
oder das Summen von Bienen auf 
einer Blumenwiese gehören zu 
diesen angenehmen Hörerlebnis-
sen, die positive Emotionen bei 
uns Menschen auslösen können. 
Die Hörgeräte Phonak Audéo Pa-
radise sind das Ergebnis jahrzehn-
telanger Forschung und Entwick-
lung, gepaart mit einer Inspiration 
von den natürlichen Vorgängen 
des Hörens und den Klängen der 
Natur. 
Frischer natürlicher Klang und 
brillantes Sprachverstehen

Einen zusätzlichen Komfort bietet 
die direkte Anbindung der Audéo 

Paradise Hörgeräte an iOS®-, An-
droid™- oder andere bluetooth-
fähige Geräte. Einen besonderen 
Vorteil bietet das freihändige Te-
lefonieren.
Android™- oder iOS®-Smart-
phones können ab sofort in der 
Tasche verbleiben. Anrufe wer-
den komfortabel per Doppeltipp 
am Ohr angenommen. Die eigene 
Sprache wird beim Telefonieren 
von den Hörgeräten aufgenom-
men und weitergeleitet und das 
Telefonat kann klar und deutlich 
auf beiden Ohren gehört werden.

Ein Stück vom Paradies für je-
den Kunden
Phonak Audéo Paradise mit Lithi-
um-Ionen-Akku Technologie kön-
nen schnell aufgeladen werden 
und bieten eine lange Akkulauf-
zeit. Phonak Audéo Paradise Hör-
geräte werden in verschiedenen 
Modellen und Farben angeboten, 
damit für jeden Geschmack und 
jeden Bedarf die passende Lösung 
gefunden werden kann. Selbstver-
ständlich sind alle Gehäuse was-
ser- und staubresistent.

Ihr 
Hörgeräte Luchs Team

Genießen Sie paradiesische Klänge – jetzt bei Hörgeräte 
Luchs - die neuen Phonak Audéo™ Paradise Hörgeräte

Annahmeschluss  
Juni-Ausgabe: 12.05.2021

Erscheinung: 27.05.2021


